
 

 

 

 

 

   

Mit dem Hospiz- und Palliativgesetz erfolgte 2015 die Einführung der Gesundheitlichen 

Versorgungsplanung für die letzte Lebensphase (GVP). Pflegeheime und Wohnformen der 

Eingliederungshilfe können sich für die Einführung entscheiden.  

Was spricht dafür? Es geht darum, betreuten Menschen die medizinisch-pflegerische Versorgung 

und Betreuung in der letzten Lebensphase aufzuzeigen und festzuhalten, was ihnen dazu 

wichtig ist. Das umfasst auch praktische Hilfen und Angebote der Sterbebegleitung.  

Je nach individuellem Bedürfnis werden medizinische und pflegerische Abläufe in der letzten 

Lebensphase/im Sterbeprozesses thematisiert. Dabei werden auch mögliche Notfallsituationen 

und geeignete Maßnahmen der palliativmedizinischen, pflegerischen sowie psychosozialen 

Versorgung besprochen. 

Wer macht das? In Pflegeheimen und Wohnformen der Eingliederungshilfe sind dafür geschulte 

GVP-Berater*innen tätig. Sie regen einen Dialogprozess über das Leben und Sterben zwischen 

Bewohner*innen, Nahestehenden sowie Ärzt*innen und Heimmitarbeiter*innen an.  

Der Vorteil: Die GVP trägt zu Handlungssicherheit aller Beteiligten bei, unterstützt die 

Selbstfürsorge und Selbstbestimmung der Betroffenen und ist ein Beitrag für eine würdevolle 

Gestaltung der Versorgung am Lebensende. 

 

 Hintergrundinfos zur GVP in Berlin 
 Finanzierungsmöglichkeit über die Kassen 
 Praxisbeispiele in Pflegeeinrichtungen und Wohnformen für 

Menschen mit Behinderung 
 Berliner Verfügung für Notfälle 
 Rahmenbedingungen, Ausbildung und Vorsorgenetzwerk Berlin 

 

Was:  Infoveranstaltung „Gesundheitliche Versorgungsplanung für die letzte 
Lebensphase in Berlin und Brandenburg gestalten“ 

Wann:  04.02.2025 10 bis 13 Uhr 

Wo:   Online via Zoom über KPG-Bildung 

Wer:  Das Fachgespräch richtet sich an Berliner Pflegeheime, Wohnformen  
  der Eingliederungshilfe und deren Mitarbeitende 
Anmeldung: https://palliative-geriatrie.de/bildung (Kurs-Nr. 2025-21 ) 

Kosten:  Die Teilnahme ist kostenlos 

Infos:  vorsorge@hospiz-aktuell.de I Tel. ??? 

 

Gefördert von:  

 

Eine Veranstaltung vom Vorsorgenetzwerk Berlin unter dem Dach der Zentralen Anlaufstelle Hospiz  

 

„Gesundheitliche Versorgungsplanung für die letzte Lebensphase 
 in Berlin und Brandenburg gestalten“ 
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